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Heimftätten für Genefende .

Von GH SL BLIHNKE .

Die Erfahrung hat vleltich sclchrt . dafs die volle Wieder erttelhne Genetends :Dal N 5x
in den Krankenhautfern durch die Umgebung und durch die raum chen Verhaltnut

nVe erfchwert amd durch Antteckung von Neuem 0 @efahrdet werden kann . dabs überdies

die Pflege der Genefenden in den Krankerbautern unter allen anttanden mut unse

haltnılmafsig urofsen Keften verknupft und für die Disciplin in der Anttalt meir

unbedenklich ul . Man Ht daher jchon telt einer Reihe von Jahren Letircht gewetien ,
entweder als Zubehoer ciner Krankenhaus Anl : ender al befendere VVohltiiatie

xeits - Anıtlalt , auserhalb der Stadte in ATZE S vefunder Lac Liemnttatten
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